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Der Lecha Patriot.
Ein Thaler das laht.

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags und Samstags, den 18.

und Ii). Februar, >
nächsten«, an beiden Tagen um 10 Uhr Vormit- !
tags, sollen am Hause des Unterschriebenen, in
Südwhrithall Taunschip, Lecha Caunty, nahe bei
GuthSville, folgende bewegliche Güter auf öffent-
licher Vendu verkaust werden, nämlich :

Acht Schaffpscrde und einjährige» Grcy Füllen, l
darunter befinden sich 3 tragende Mähren, die im .
März Füllen kriegen, so wie auch gute Lieders >
und Sattelpferde, vier von den besten Milchkühe, <
(Devonschire Raee) K Rinder, wovon 3 tragend t
sind, eines davon Devonschire, 2 Durham Bul- i
len, einer 2 Jahr und der andere 8 Monat alt. !
4 vortreffliche Schaafe, 8 Läufer Schweine, zwei ,
vorzügliche großlragende Zuchtschweine, 2 Vier- '
gäuiswagen, einer davon breiträdrig, so gut als j
neu, ein ZivcigäuiSwagcn, ein starker EingäulS-
wagen mit Deichsel und Baddy, ein Rockaway
Wagen mit Geschirr, so gut als neu, 4 Erzbad- '
dies, ein guter großer Bauern Baddy mit Sprie- l
gel. 2 gute Holzschlitten mit Gußsohlen, Pferde-
geschirr für 3 Pferde, 4 Pflugsgeschirre, ein star- !
kes einspänniges Bauerngeschirr, so gut als neu, >
3 Fliegennche, S Pflüge, ein Bergpflug, so gut -
als neu, ein herrlicher Welschkornpflug, 3 Eggen,
eine Welschkorn>Eggc und ein neuer Eultivator, 3 >
PflugSwaagen, 2 Steiswaagen und 1 Fünfter-
waage, eine Fünfter- und eine Sechterkette, drei
Sperrketten, eine Nauhspcrr-Kette und zwei Bau-
ketten. II) Kühketten und andere Ketten, 3 Paar '
Heuleitern mit Schemel, eine von den allerbesten
Dreschmaschinen mit Pferdegewalt so gut als neu.
eine gute Windmühle, Heu, Frucht und Mistga-
beln, Gras- und Fruchtreche», eine große Schrot-

rcff und Grasscnftn, und eine von den allerbesten
DrumsägtN, ein Psostcneiseu und Pfostenbohrer.
und eine große Verschiedenheit anderer Hau»-. Kii>
che»- und Bauern-Geräthschaften zu weitläustig
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
wartung von

Jofiah H. Guth.
N. B. Auch soll zur nämlichen Zeit eine von

den besten Kugct-Büchsc» im Staat, bck»i»nt un-
ter dem Namen ?General Scott," verkauft wer-
den.

Februar 2. nq3m

Oeffentliche Vendu.
FrcitiigZ nxd S'imst'i«;? den ?tcn

n»d .Ztcii Ät.ijrz
nächsten», um lO lihr Vormittags, sollen am
Hause de» verstorbenen Niel Leiby, letzt-
bin von Weißenburg Taunj.vip, Lecha Caunty, die
folgende Artikel auf öffcntlichcr Vcudu verkauf!
werde», nämlich :

Fünf vortreffliche Schaffende, !» Milchkühe, 3
Stück junge» Vieh, ein großtragendcS Rind, ein
Bullen, 5 Schaafe, worunter ei» vortrefflicher
Bock. 5, große Schweine, l l Läufer, Pferdege-
schirr für 1 Pferde, Pflugsgeschirre, Z Fliegennche,
2 ViergäulSwägcn und BadieS, ein leichter Zwei-

gut als neu, Pflüge, davon sind zwei so gut als
neu, ein 3-Furch-Pfiug, ein Welschkoiiipsliig, 2
Eggen, Säedrill, eine Dreschmaschine und Pfcrde-
gcwalt, Futtermaschinc, Welschkornschäicr, Wind-
mühle, Strohbank, zwei «et Heuleitern und Sche-

Aachischlitten, ein zweispänniger Spazierwagen!
und Geschirr, 2 PflugSwaagen, eine Steifwaage,
eine Fünftcrketle, 4 Sperrketten, Kühketten, Hop>
pein, Heu beim Hundert, «troh, alle Arten Ga-
beln, Schippen und Grubhacken, Steinbrechergc-
fchir?, darunter zwei Drillbohren, zwei Schleif-
fleinc, einer davon neu, mit Patent Drehe, ein
vollständiges Tckniiedgkschirr. ein Breitbeil, zwei

alle Allen Stänner, Züber, Fässer, zwei Barre!
Eßig, eine Jlcischmaschine, Schmalzpreße und
Krauthobel. -- : Better und

uhr, Schrank, Kochofen mit Rohr, ei» Holzofcn
mit Rohr, zwei Büschel Kiccsaamcn, ein kupferner
Kcßcl, Eiscnhäsen, und sonst noch eine Veischicdcn
hcit von HauS- und Bauernzeiäthschaften zu um-!
ständlich zu incldt».

Die Bedingungen am Verkaufttage und Aus-
wart »mg von

Benjamin Leib»
Daniel Ziniinerman, > Adm'or».
DaviV Derr,

Februar 2. n^ini!

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den 9t?n Februar,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des ver-
storbenen Ada», Lautenschläger, lchhin von Ober

Milford Taunschip, Lecha Caunty, folgende Ar-
tikel auf offe»tttche Vendu verkauft werden, näm-

lich.
Ein Pferd, 2 Kühe, ein 2-gäu!» Wagen, 2

cingaulS Wägen mit BaddieS. Pflug. Heu bei der
Tonne, Stroh beim Gebund, KW Pfosienrikgel.
10tt Pfosten, ein Rockaway-Wage», Egge, ei»
doppeltes Pferdegeschirr. Pferdegeschirr siir zwei
Pserde, Windnlühie, Strohbank, Hculcitcrn
Schemel, Sperr- und andere Ketten, ein Reit- und

ein Fuhrsattcl, 2 Bctter u»d Bettladen, ein Oscn
mit Nohr, eine Uhr, 2 Tische, ei» Schrank, eine
Lot Gctraidrsäcke, kupferner Kessel, Fäßer. Zuber
und Slättncr, ein Fruchtreff, Sägen, Patent Waa-
ge aus weichcr Alt» Pfund gewogen werden kann,
so wie sonst noch eine große Verschiedenheit von
Haus- und Bauern - Gerälhschasten zu wciliäufig
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Aus

Itbluar 2. nq2»i

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs btn Lasten Februar,

nächstens, um 1VUhr Vormittags, sollen am Hau-
se des verstorbenen Heinrich G u t h. in S.!
Wheiihall Taunschip, Lecha Caunty, folgende be-!wegliche Artikel öffentlich verkauft werden, nam-!
lich t

Ein Familien Pferd, ein Rind, Geschirr für !
zwei Pferde, ein Viergäulswagen, ein zwei und
ein EingäulSwagen, ein Karch mit Geschirr, ein

Kossuth-Wagen und Geschirr, eine Dreschmaschi-
ne, so gut als neu, 3 Schweine, eine Windmühle,
Strohbank, 2 Holzschlitten, ein Aachlschlitten, ein
Schleifstein, Wagenwinde, eine große Lot Stein-
bohrer-Geschirr, Pfostenbohrer, ein Erzbohrer, ein!
AmboS, Schraubstock und anderes Schmiedgeschirr,
eine Drumsäge, 2 Sättel, 2 Strap Schellen, ein j
Pflug, 3 Schubkarren, Fruchtreffe und Krassen-
sc», Sperr- und andere Ketten, zwei Schaufeln, j
Heu- und Mistgabeln, ein Breitbeil, eine Patent!
Seiderpreße, Aepfelmühle, 2000 Backsteine, eine!
Anzahl Hickory Planken, ein Gewehr, 2 Bärrel !

Essig, eine Walz, 2 Oefen mit Rohr, Better und
Bettladen, 5, Tische, Stühle, ein Drahr, Des?, -
Schrank, ein Eisenkesscl, Züber, Stänner, Fäßer, !
und noch viele Haus- und Bauern-Gerathschaslen !zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf- !

Moses Gutb, ? ,
-

Alexander Guth, 5
Februar 2. nqZm

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den Februar,

nächstens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause,
des Unterschriebenen in Obersaucon Taunschip, Le- !
cha Eaunty, folgende bewegliche Güter öffentlich
verkauft werden, nämlich!

Zwei Pferde, wovon eins ein vorzügliches Sat-
telpferd ist, 5 .ttiihe, 3 beinahe frischmelkend, i !
Rinder, ein Devonschire Bull, 3 Schweine, zwei j
.sweigäulswäge», so gut als neu, ein Rockaway!
für ein und zwei Pferde mit Deichsel und Launen,!
Windmühle so gut als neu, Strohbank, Hculeitern !
und Schemel, eine Patent Seiderpreße, Pferdege- i
schirr von jeder Art, Carriage - Geschirr für zwei!
Pferde, Sperr- und Kiihkcttcn, Holz- und Aacht- 5
schlitten, eine Drumsäge, ein großer Futtertrsg,!
2 Pflüge, Egge, eine Lot Eichenholz, Seblittensoh. j
im, !! Sett Wagenboards, Gabeln, Schaufeln,
Ziechen, Steinschlegel, Fässer, Stänner, 2 Frucht-
reffe, Grassei.scn, und sonst noch eine große Ver-

i schiedenhlit von Haus- und Vaucrngcräthschaften
! zu umständlich zu meiden.

Credit und Aufwartung wird gegeben von
Isaac tLgner.

Februar 2. na.?m

Oeffentliche Vendu.
Auf TamstagS den liken Februar,

um l.Uhr Nachmittags, sollen am Hause der Un-
terzeichneten, in dem sogenannten KistlerS-Thal,
etwa eine Meile von Lynnville, in Lyn» Taunschip,
Lecha Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher
Vendu verkauft werden, nämlich.

Ein Familien-Pfckd, 2 gute Mähren, 1 Füllen
; zwei Jahr alt, 1 gute Kühe mit Kälber, Z Kül?e
ohne Kälber, <Z Rinder, l! Schweine, eine gutes
Mutterschwein mit Jungen, 4Schaase, 2 zweigäuls j
Wägen mit Body und Decke, 1 zweigäuls Wagen ,

! sogut als neu, 1 für ein Pferd, ein
j Zpazier-Wagen, 2 Holzschlitten, ein Lustschlitten,

! I2ü Büschel Grundbeeren, 2 Mndmühlen,
> Aankie Geschirre, 2 leichte do., Sattel und Zaum,!

>in Schleifstein »>it einer Patent Drehe, 3 Pflüge,!
2 Eggen, zwei Better und Bettladen, Züber,!
Ltänner und sonst noch viele Artikel zu umstand-!
lich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
wartung von >

Gmitkmid Trorelt.
Januar 2t>. »g3m

Bauerei-Stock u. s. w. !
auf öffentlicher Vendu zu verlaufen, j
Auf Mittwochs und Donnerstags den 2ten und >

Ütcn März, sollen auf der Bauerei des Unterzeich-!
»ctcn, nahe bei Zionsville, Lecha Caunty, folgen-'

j gende Artikel auf öffkntlicher Vendu verkauft wer-
j den, nämlich :

! Pferde und Pferdegeschirr, ein vornehmes Fül-!
! len, Kühe, Ochsen. Rinder, ein vorzüglicher Aork

! Noan Bull, Schaasc, Schweine, Wäge», Pflü-
ge, Egge, Schlitten, Carriage, ein Schmied - Ge-

l schirr, Ketten und Pflugswaagen, Sperr u. Küh-
ketten, 3 Schiebkarren, Stänner und Fäßer, kupf-
erner Kessel, 2 Ocfrn mit Rohr, und Drumme,

! auch ein vortrefflicher Kochofen, Mehlkisie, Bett-!
I laden, Hauouhr, Tische, Stühle, Schränke. Kisten,!
> Bänke, u. s. w., nebst allerlei Haus,- Bauern-«

und Küchen-Geräthschaftin zu wcitläustig zu mel-!
den.

Bendu-Ansang präzis um 1 Uhr
und die Bedingungen werden bekannt gemacht von

6. W. Wieand.
Februar 2. nqbV

Oeffentliche Vendu.
. Auf Donnerstags den Mten Februar,

> um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des Uttter-
> zeichneten in Nord-Whkjthall Taunschip, Lechas Caunty. folgmde Artikel auf öffentlicher Vendu
e verkaust weiden, nämlich !

5 Pferde, wovon 2 vorzügliche Zucht - Mähren
sind, 2 Kühe, 5> Rinder, Schweine, I Vier-
gäuls Wagen, 1 Dreigäuls Wagen, 2 EingäulS-
Wagen, wovon einer ein Spnng-Wagen ist, ein

' neuer Karren und Geschirr, ein ViergäulS-Bod-
' dy. 2 Erz-BoddieS. 2 Pflüge, 2 Eggen, 2 SettS
5 Henleitern, ungefähr Ä>i> Riegel, 75 Pfosten,

Steinbrecher-Geschirr. Ketten, und eine große Ver-
schiedenheit anderer Artikel zu umständlich zu mcl-

! den.

Die Bedingungen am Verkanfslage und Auf-
wallung von !>cul?e>» Schavt.n Jan. 19 nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den lBten Febrnar,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des vcr-
sterben«, Johnß.Wolford, in Ober-
Sauco» Tauuschip, Lecha Caunty, folgende Art!
kel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich l

Drei Pferde, 10 Stück Rindsvieh, 1 zweigäuls >
Wagen, vier SettS Pferdegeschirr,
Strohbank. Heuleitern, Pflug, Schiebkarren, Ket !
ten, Gabeln, Rechen, Fäßer, Zuber, Gctraide im
Grund, Heu bei der Tonne, und eine große Ve»-
schiedenheit anderer Artikel zu umständlich zu mel-
den.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
wartung von

George Slank, Adm'or.
Februar 2. vgHm

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den L ijlen Februar

nächstens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause!
des Unterschriebenen ln Nord-Wheithall Taunschip,
Lecha Caunty, folgende bewegliche Güter öffent-'
lich verkaust werden :

Zwei gute Schaffpscrde, 2 Kühe, l; Rinder, <>

Schweine, Pferdegeschirr, ein Zwelgälilswage» mit
Body. Aacht- und Holzschlitten, Pflug und Eg-
ge, Heuleitern mit Schemel, Sperr» und Kühket-
ten, und noch viele andere Artikel zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Veikausstage und Aus-
wartung von »Harrca

Februar?. *?>»>

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den Februar,

nächsten», um 12 Uhr Mittag», sollen am Haus?
der verstorbenen EvaSchvnebruch, letzt
hin von Süd-Wheitball Taunschip, Lecha Cauntv.
folgende Artikel auf öffentlicher Lendu verkam:
werden, nämlich !

Z Betten und Bettladen, 1 Drahr, 2 Schrän -
ke, Tische und Stühle, 2 Qefen mit Rohr, Eiser !
kessel, eine Lot zinnernes Geschirr, Fäßer uv >
Stänner, Heu bei der Tonne, Saamen auf dr> i
Felde, wie auch sonst noch eine große Verschiede!
heit von Bauernssnäthschaslen und andern An
keln zu umständlich alles hier anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und A>
Wartung von

Peter Rot l>,
Henry Hernes, 5

Januar Zi>.

Guthsville Truppe!

Die Glieder der GuthSville Truppe haben sich
in Uniform zu versammeln, auf Donnerstags den
22sten Februar, nächsten», um 1 Uhr Nachmit-
tag», am Gasthause von A a r o n G u t h, in!
GuthSville, Lecher Caunt?, um den Geburtstag!
des verstorbenen Gen. GeorgeWasching-
ton, de» Vaters der Freiheit unseres Vaterlan- j

! des, auf eine geziemende Weise, zu feiern. Pünkt-
liche Beiwohnung wird von einein jeden Mitglied?!

> erwartet. Auf Befehl de» CapitainS.

Thomas K. Seislove, O. S.
> Abend deßelben TapcS wird die Trup-!
Pc einen großen Militär- und Bürgcr-Dreß-Ball
zum Besten der Truppe veranstalten.

! N. B. Alle welche wünschen sich der Truppe
! anzuschließen, belieben sich einzufinden.
! Februar 2. nq!?m j

! Z u verta u 112 e n.
s Der Unterzeichnete offerirt an halb Preis eine
! Buch-Rechnung, gegen einen ehrlichen Mann, ?ta-!

mens JameS L a y t o n, jetzt nahe Trerlcr-
taun wohnhaft, zum Verkauf. Damit Niemand ii hin!ergänzen werden mag, möchte ich bemerken,!

! daß ich ihm Arbeit offerirt habe, und zugleich ha- l
! be ich ihn! versprochen die Hälfte der Summe in >
l C ä s ch zu bezahlen, und die andere Hälfte sollte
! von obiger Rechnung abgezogen weiden?aber er I
! weigerte sich zu arbeiten.
! In Zeit von einigen Wochen werde ich einige!
! mehr solche Chance» zum Verkauf offeriren ?da-!
! her aufgepaßt ihr Sxekulatore».
I 5. H.'weidiier.

Tie letzte Nachricht.
an alle Diejenigen die noch in den Büchern von

! W e i d n e r u n d G e r n e r d schuldig find, daß
sie unverzüglich anzurufen und Richtigkeit zu ma-

den, weicher sodann alle unbezahlte Rechnungen an

einen Friedensrichter übergeben wird. Daher »r-
- wir Alle anzurufen und entweder durch die
Bezahlung des Geldes oder durch das Verabrei-
chen von Noten Rickligkeil zu machen.

IVcidner und Gerncr?.
'! Februar 2. nqZin

Ameriean Clveopaedia,
>! Ein herrliches Werk, soeben erhalten und an
>! den allerniedrigsten Prcißen zu verlausen. ?Kommt

und nimmt dies unentbehrliche Werk in Augen-
. Schein?auch werden Subscribenten darauf ange-

uoininen bei
, Keck, Guth und Helfrich.

(Großartiges

Geschenk-Unternehmen.
Nene

Distilkry, Bauerei, u. s. w.
Di» Unterzeichneten baben sich entlchlossen ihre

neue und prächtige Distillery, vermittelst eines Ge-!
schenk-Unternehmens abzuschlagen. Dieselbe liegt!
in KlecknersviUe, Moore Taunschip, Northampton
Caunty, Pa., und ist erst kürzlich errichtct wor-
den ; ebenfalls eine werthvolle Bauerei, weiche an!
die Distillery gränzt, bestehend aus

Kün 1 12, ist Ack e r
geklärtem Land. Die Distillery ist vollkomm?»
neu, drei Stock hoch, das untere Stockwerk Stein 5
und die oberen Stockwerke sfräm, L l bei 3-t ftuß
meßend, »nd durchweg auf die beste Art und Wei- lse hergorichict, i»it einem Kostenaufwande von!
nicht wmiger al» LlO.OOl). Dieselbe liegt in ei-
ncr reichen Ackerbau-Gegend, ist bcqueni zu guic >

Märkten, und ist im Stande, täglich l5!1 Buscha
grucht zu distilliren. Die Distillery, welche jes>t
in vollem Galige ist, ist das Eigenthum von Schall
und Hrlman.

Die Verbesserungen auf der Bauerei sind ein
zweistöckigtes

F r k IN H a lt s,
bei 22 Fuß, eine Scheuer, 4<l bci

backsteinernes Springbous, 2l) bci 2-i Fuß, eine
niefchlendc Wasscrguelle nahe dem Hause, ein Wa-!
genhaus und andere nothwendige Außcngcbäudc. i
Die Bauerei ist in guter Ordnung, in vortrcffli-!
chcm Cuiturzustandc, und enthält ein guter junger!
Aepftl-Baumgarlen.

Außer der Distillery und Bauerei soll auch die

SS in Gcld
an die Tickethaltcr ausgetheilt wcrde». Jedes
Ticket, außer denen, welch-höhere Gcschcnke zie-
he», wird im ersten Falle l<l Cents in Geld zie-!
hen, indem keine Blanks dabei sind. Es wird ge-
wünscht, daß die Verloosung so bald wie möglich
vor sich geht, mit der Erwartung, daß alle Tickets
in kurzer Zeit verkauft sein werden. Von der Bau-!
erei wird am ersten April lMil, und von der Di-
stillery am ersten December l85l), Besch gegeben,
sammt einem unbestreitbaren Recht. Die Loose
oder Tickets werden in einem öffentlichen Ziinmcr
gezogen von l2 achtbaren Einwohnern von Nor-
thampton und angränzcnden CauntieS, welche be-!
eidigt werden, und die Tickrtinhabcr können sich i
darauf verlassen, daß die Ziehung auf eiue ehrli- >

che, rechtliche Art und Weise vor sich gehen wird.!
Die ganze Zahl der ausgegebenen Ticket'S wird

sich auf 21,875 belaufen. Die erstgezvgene Rum- ?
mer wird den Inhaber zum ersten Geschenk berech-.
tigen, welches die Distillery Ist, geschätzt zu Hlv,-
NOO.

Die zlvkitgezrigeue Nummer wird dcn Inhaber
zum zweitbeste» Geschenk berechtigen, welches die
Bauerei ist, geschäht zu H7WO.

Die übrigen 23A Geschenke werden an die Tick-!
ktinhaber der Reihe nach vertheilt, wie sie vom l
Stade gezogen werden, wie folgt r

I?Ein Geschenk vvn SIW lll).
2?Ein Geschenk von s<l (It>

Z?El» Geschenke von 20 W
?Zehn Geschenke von 1W Wj

s?Zwanzig Geschenke zu 85, jede? Il><> tili,
t>?Fünfzig Geschenke zu S l jedes 50 <lO !
?IVO Geschenke zu s>o Cts. jedes 50 00 j

S?do. do. 25 do. 25 OO!
Jedes Ticket, das kein« von diesen Geschenken!

zieht, wird zu 10 Cents berechtigt sein.
Der Preis der TicketS ist HI-

»SS" Mit der Distillery soll li Acker Land,
mehr oder weniger, und das Wasserrecht der Bau-
erei gegeben werden.

«LS- I» den Zeitungen wird gehörige Nach-!
richt davon gcgeben, wann die
lung stattfindet.

Schall n. Helm an. !
KleckncrSvillc, Januar 1?, 1K5!). nqliv 5

Schätzbares i
auf dssentlicher Vendu zu verkaufend

Zluf Mittwochs den Fel'ruar,
um t Uhr NachmUtagS, soll am "Eagie Hotel"
(Bachmans) in der S>. Allentaun, folgendes schätz-
bare liegende Eigenthum, durch cine licbcreinkunsl >
zwischen der Wittwe und dcn Erben des verslorbe- >
nen T h 0 m a S G i n k i n g e r, und Author- z
ität des Waisengerichts von Lccha Caunty, öffent-!
lich verkauft werden -
No. t.?Ein ZstöckigteS backstemernesj
!Wohn h a n s,

Lotte Grund, gelegrn in der besag-
Stadt u»d Cauntv, in der

i lon Slraße, zwischen der 7ten und Btrn Straße,
! und jetzt bewohnt von Owen Hosfman ; stossend i
an Eigenthum von Joseph Weiß und Danicl Kei-

! per. Dies ist schätzbares Eigenthum u»d einer
! der besten Geschaftoplätzen in ganz Ailentaun.
! No. ?. ?Ein großes und bequemes !

Wohnh a u s,
! Lotte Grund, gelegen in Alleiitaun, i

der 7ten Straße, zwischen der Ham-
ilton und Linden, gränzcnd an Eigenthum von!

l Victor Blumcr und Henry Pfeifer. Dies ist cine!
i vornehnie privat Wohnung, mit einer großen an- >
gebauten Küche mit Waschhaus, auch befindet sich
auf dcr Lotte eine Scheuer, Stall und andere 11 ö-!
thige Außengebäude ?wie auch eine Cistern und

! das Hydrantwasscr ani Hause.
Es ist dies das hinleriaßene liegende Vermögen

! des verstorbenen Thomas Ginkinger,;
1 lrxthin vvn dcr Stadt Ailentaun.

Die Bedingungen am VerkaufStagc und Auf-
l Wartung von

Robert E. Wrighk, Ndm'or.
> Januar 2li. na"m

S ch u l d ü ch e r.
! Ein großes Assortiment aller Arte» in dieser

' Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
! und zu haben bei

«Keck, Guth u. Helfrich.

F<ucr-
VrrltcherungS'Gtstllschaft
Von Berks und Lecha CauntieS«

l Die Mitglieder dieser Gesellschaft sii<d hieniii
öenachrichtigk, daß des s?tcn Abschmtts der?teben-
gcsepe gemäß eine Taxe von 1 Thaler und 2l>

! Cents auf sedeS versicherte Tausend gelegt worden
ist, um verschiedene Verluste durch Feuer decken zu
können. Die Beamten erwarten pünktliche und
prompte Entrichtung dieser Tare, und legen zur

l bessern Pflicht-Kenntniß den Mitgliedern.de» sich
i hierauf beziehenden s!cn Abschnitt der Nebenge-

sepe vor, welcher lautet wie folgt?

M>la!icdes derselben den Benag ihren orrail'igcn
nutzbare» Fonds Übersteigen sollle, so soll.» s.lche Liinir
»'»», al>. zur Bezahlung dcr Forderung crfor^

- rcn de,.! Prastber.len beü>.üe Milglieder tcr Ver- !
wallcr Boucd >ie Vers!'! erun /,nr
.vertrn, so d>./ jedes Mitglied nach be de« -cr. i

m.ichung bezahlen, cm Mitglied solche Be-
zahlung versäumt, so soll solches sauiüjelige Milqlied
die besagte doppelt^verwirken uiib bc<ai>l.n.

! Versichcrilna entspringendcn RcchlS o?er Sorlheilel,

Die unterzeichneten Cvllck'orcn wcrde» an fol-
! genden Tagen und jede» Tag von ö Uhr
Morgens bis 1 Uhr Nachmittags, gegenwärtig

j sein, um die erwähnte Taxe in Cmrfang zu nch-
! men, und jcdcS Mitglied ist ersucht, seine Policy
! mitzubringen.
i Februar lii, am Hanse ven> Joshua S.- Miller.
Maraiawno. Berks Co

Acbruar 2<l. am Hause von M«ah Seip.<Zr!i»Witch.

Berks Caunw.
Februar LS. am Hause von Daniel Brobst. Sonn,

?echa Cannln.
Mir, 1. am Hanje von David Heins?, Albano,

! Berks Caunt'.'.
Salomen Koller, )

David Heffner, > Collektorcn.
Levi H. Ließ, Esq., ?

Jan. 2K nqAw

Auditors-Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Launty.

In der Sache der Rechnimg von William Grim
' und Uriah Guth, Executore» des lesileu Willens j

! und Testaments des verstorbenen Benjamin
letzthin von der Stadt Allentaun Le-!

cha Caunty.
! Und nun Januar?, 135!)', auf Vorschlag des >
C. M. Runk, Esq., ernannte die Court John!
H. Helfrich, Esq., als Auditor, um besagte Rech-
nung überzusehen, wenn nstthig ttberzusetteln, und

! Verthcilung zu berichten.
Urkunden

ÄTjA BezcugtS?V. HaiiSmaii, Tchr.
Obengenannter Auditor wird für den End-

zweck den Pflichten seiner Ernennung nachzukommen,
sich einfinden in dem Gasthause des C h a r l e S

I. H a g e n b u ch, in Alientaun, auf Montags
dcn 21. Februat, um I llhr Nachmittags, allwo !

! sich alle Intcreß'rte einfinden können, wenn fie es
als nöthig erachten.

j Januar 26. nq?3m

Gutes Lagerbier.
Der Unterzeichnet? wünscht dem

5 verchrlichen Publikum, und besonders
! seinen alttn und neuen Bekanntcn er-
! gebenst anzuzeigen, daß er noch frisch.
ailf und gesund ist, und an seine»! großen Lokale

! in der 7len Straße, eine kurze Strecke unterhalb
! der Alientaun Bank, zu allen Zeiten bereit und!
! eingerichtet ist, allen solchen die es wünschen, >

s Noin allerbesten
j vorzustellen, und ihnen li, all»» zttr . l-
ligeii Zufriedenheit aufzuwarl-u. so gut. in d > ch

! cin bißel beßcr als di>S in irgend ci» in >ü d» n
I Saloo» dieser Stadt geschieht. M. n es

daher nicht, wen» man einen re-'' und

! guten alten Hei'ir-'ch pfcitsdi .

Nachricht
> wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
! Administrator von der Hintcrlaßcnschaft d»r ver-

storbenen L i d i a S ch >» e y e r, ltylhiiivon?!i»
dcr-Maeungie Taunschip, Lecha Caunty, anheilt
worden find.?Alle Diejenigen daher, weiche noch
an besagte Hinicrlaßeuscbast schulden, sind hicn urch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen aniurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch icchtuwsiige
Forderungen haben, sind ebiusills .jucht s>'che

' innerhalb der besagten Znt gt einzU'
händigen an

John Tchmeyer, Adm'or.

BLdel-Nicdcrlagc.
Die Lecha Cauntv Blbel-' hat ibrc

- Niederlaste in, Buii >!ohr zum ~Lecha '/al 10t" in
, Allevtau», >? Biceli! koft.'mnur in cxschie-

>stnd.
o> > i z haben

47.

>Di'k Lecha Caunty gegenseitiz« Feite^
Vcrslchernngs-Gchllschast,

Bei einer jährlichen SSakl durch die Mitgliedes
> der ?i'echa Eaunlo gcgenfciligi'n Z>u>r>Versich<rungs»
Ges>»lchask," qrhalrcn am lsttii fremder
wurden lolgente Herren ak« Geriraller der

i schasl für das einlreilrnde Jahr erwöhlt, nainlich:
larob W.iiner, Israel Wetco. Hironi I. SchanK,

la.ob Mger, Jonas Si>esco. ÄZiller P. Hiil'.r, Ve-
neville >Z>»dcr, Henrn Schanx, Daniel H. Bastian/
Pe!>r W .r.ri, Edward K»I?ler, Geoiqe R«lh, jr. und'
Xbraham Schmeoe?.

Aooember M, sich ?oarV
der Äerwalrcr nur. »nd erwSklie folgende

Ais Prestvenk ?Ilacol' v^enner?Postamt,
WsScoeeville, Lecha Caunty, Pa.

Als . chapmeister?H. I. Sctianft ?Post>
amt. WeecoeSvillr, Lecha Caunty, Pa.

Als Sccrctäe?^cnneville.Loder ?Post«
amt, Trerlertau». pccha Caunty. Pa.

de» sei.» d.sSapilal.Stccl-! 7i>!>

SecretiirS Bericht von 1858.

A,ch °st." " Se»er.!Lers,cherung--««-

Dr-
lanuar l, Bilanz in HÄideN H!>!1 A7

" "
" IlnVeiakUe Gelder in

Hanken oo» Agenden 7l>
" " Bargeld cmpf. o«N Poliz. 4<17

«r.
Januar 3. bez. !l an H. I. Schantz 40
Februar») " to. to. !t4 «V
Mail. de. k«. !1»
Jnli 5. " ! ?. do. 2S <K>
Ai'gnst«. " de. d«. »5, «X»
Ollober M. " d>. do. 4t> »X»
Stovemder I." do. de.- 4«> lX»

to. AI." do. ?». »SftO
Fees fiir lüt> SixoeyS <!5 «X»
?l»«ftekcnde iLelber ?I

Bilanz bezahlt lunuar I, IWA b 7 7i5

rv. V'
Zd. H. Bastian, C»mmitttt.
SdwarV Aohltr, 1

Cchaymeisters Bericht von tB5B.

stuschast?" »l'ch'rungt.G..

Dr

Januar^ tm«i?er«
Sin I.Hsr Intereßen an K!!V8 V? Ä!j »:»

Zan. IM von See. Jodet 4» !»t
xeb. a. " do. »o.
Mail. " do. do.
Juli.'») " dck. do. 25. »>
«ng.a. " do. do. 35» «X»
vei. 22," do. do. 40 cx»
Noo. I, " do. v«. 40 0»

"L. » do. do.
« " " Bilanz S 7 7»

WSil Sit
Tr.

Gelder ausbezahlt wie folgt 7

An »cnrn ech,.nH, Peler Wickerl Pid Jonas
WeSco, Lommillee an SlelNer't Sau« ? VA

An Jacob Wcnncr, »m i(«7 Bogen Poitzen zn
Xn Jodn Kberkard flir Schaden S»
Vit»>lj in HSndcn am l. lanuar Sl4 7«i

Wir dicNnlcrzeichnetcn bereinigen bierdxrch.dass

Vo.'p. Silber!
D. S.?jlian. Comnßitcc«

Aolilek. ?

laeob Wenner, President.
A?»der, Secretäc.

Sinking - Spring
gegen', itige Fener. Versicherung?. Gr--

ftilschaft, von Verls Ca»,NW.

A»! Montag den 3t»n Januar versam.iclte sich
das Board der Verwalter, vrg»rnifirte sich und er"
N '»te die folgenden Beamt?», nämtich :

Solomon Rerby?Postm,^t,
Maidencrick, Berks Caunty, Per.

Sccrctär. ?Aaron Nlnll?Postackt, Em-
king Spring, Berks Caunty, Pa.

Schatzmeister. ?'IVilli.'.in peacsck?Post--'
amt, Reating, Bl.kS Caunty, Pa.

I. S c i b e r I i n g, von Weifnibur/,
u»d Dr. D. O. ?ß- r, von

Lecha Caunty, P.i.. '!»»

schäste fiir Un Secru>r ;.! v, '-?>?«, und Gelder
I welche der Gesellschaft ' '

in Cm-
! pfang zu nehmen. D noch-
die 5,Ü aufd.'S 'Haler, verstchert»
auf die AsseffmrntS ?!o 7 und < im Rü-tftiinde'

' find, sind erkr-' t an b-sagle Her-
ren zu me, >.'!>, trtdliji>''i>l»tl» »erd»»
tcn dcs FieibricsS. in B>,«» auf T eiinquenten, i«

> Krast Auf Ver?rdnung der BoarS,.
Aaivn Skcretär.

Januar 26'. nqZm.

! Thaler verlangt.
! werdcn scglcich verlgiigt. wotii'die
' -.ücrdcste Versicherung gegebrn Wieden kann.?

OaS Nähere erfä!"r man in rem Bucbstohr zu dem

Lccha Patriot,
i Der. 22. «qZm


